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Einladuna z«« Ankaufe b«.«»e»̂ «««««» Innsbrucker «3°««»«.) Ti ro lcr-Lose,

welche, wie nachstehend erläutert, besser wie Üaargeld, und deren erste und nächste Ziehnna schon am 3 Jänner 1872 enolal
Die gefertigte Wechstlstube evlaubt sich hiermit ihren geschähen P. T. Privatlunden unb Geschaftsfreundcii allzuzeiZc», baft sie die von ber'i'anbesl.aulllsladt ' ! n n O l . i 3 < i « e m ^ . ,

! ««l.ih« <m V < t t « ^ i ^ . . K ^ ' , ^ ^ W ^ . n b ^ . i ^ ^ ^ ^ ^ b . diesb̂ glich« aUsällige «'enei«te Aust'râ u,id An̂ geu .n. ' ' ^ ^ ' N ^ N ' e l ^ : ^ ^ « : ."u7U!
' 1. Diese Anleihe belrässt in Sum»»: blo« i Mil l ion Gulden unb wirb mit 2,535.!illi f l . ü. W. binnen 40 Jahren lückaezahl«.
l ^ z. Ist dieselbe m Thcilschulbverlchrcibunaen (Lose) getheilt, wovon jede mit mindestens ,'!0 fl. ö. W. verlost werben muff, unb
^ «. haben dieselben 4 S l v b u n x o n l u i ̂ » l i r « mit Haupttreffcn, vo,i Z 0 . 0 0 0 , 1 2 , 0 0 0 , » 0 . O 0 0 , I O . O 0 O 2 . « t« . s . I V . weiter«
>y» 4. bieten dieselben, abgrschen bnvou, dali d,c i'anbcöb^üftlstadl Innsbiua dic Zahlilu^ftslichl iibclii^iimcn, wclchc acwif, jcdc Garantie bietet, noch dadurch dab di« Lanbe«baui»tfl»i.t
^ , mlt ihrem sämmtlichen bcwenllchen und midcwcallchcn Vcimo^n im gcnchllich crbobcucn Wcrlbc von mchr wie 8 0 0 . 0 0 0 fl. unb mit allen il'r gebührenden Steuerulsckläaen unk !A,s/nVn k»!?-»
»B jebe auch nur immerhin mösslich wiinschcnöwcrthc oder dcnlbarc Sicherheit »nd sind sohin in bicser Veziehxnq jedem anderen öosc gleichzustellen. " " «>l°uelju,yiagen «nb Vefallen h«ftet,
M - Um nun ihre» P. T. Kunden den Bcweiö zu liefern, welche Ansicht die alfcrliatc Wechselstube fell'« llbci ten Werth unb die Tichcrheil diese, Papieres selbst al» »nl»», 2,i,i»«l 8.»
M^M so hat sich bitselbe entschlossen, einen Thc.l dieser Vofe ,u dem Zwecke zu rcscroken. d«s< sie crtläil »nd sich vcrpsiichlel, alle hicvc», bei ihr von?eu!e bis ' ' " «nlllge.<l»pltal h»».

^ > U » (wenn b« Vorratb so lange reicht), iuucchalb cinc« ^ahrci!, b. >. bi? incl. ,. Jänner ,«?!, mit dem vollen Anlaufsprciic, d. i. ebenfalls 5 Ii» sl. in Zahlung zu nehmen, wodurch sonach ied« 0«ut»
^ M . Zi7hun««VbÄ«reß'H ?c?Vl ! " " ' " i«b«u M°«e.tt ,u« vollen «nlausspreisc in Zahlung geben' lann", weiter, s o H ' N o N « « 1

» . , , ^ ' " ^ f ^ f ^ " c ^cscr Berpstichliliin ^ " Miicklausc« verlauft bie gesertigle Wechselstube stet» genau nach dem lagcscoursc unb dermalen mit r« » ö n»
pr. Stücl. Diese Lose stnd auch in dcn meisten Wechselstuben sowohl i» Wien als auch in den Provinzen nach dem Tazcscourse ,u haben. Um jedoch ben «nlauf d'l.s^
" e J e d e r m a n n zi> ennoglichcil. lo hat die gcsttli.ile Wechfclstubc eine weitere Unzahl ticscr Vosc aussseschiedcn. wc/chc sie aus «0 monaUlche Matcn m t bl°»

^ st-/- W. verlauft und wöbe. man nach Zahlung dcr eisten Rate von nur ' sl. und bc. gesetzlichen Stcmvelatbllhr schon allein in ben nächsten Ziehun».n auf b i !
»vttrcffer u„d überhaupt auf alle Treffer spirit. Die aeferti^c Wechsclstubc, nachde.n sic. um ihvc «cchrlcn P. T. «u«dcn auf biefc auh«gewöbn<ichen H «

»llichcn Borlheilc, wclchc m,t dem Anlauf dieser Vosc verbunden, aufmerlsam zu machen und zum baldigen Anlaufe <um an diese» Bcgilnstiaunacn Theil ,u nebmen d»
die zu», Miicilauf bestimmte Anzahl Lose bald verrissen fein dürfte) einzuladen sicl. erlaubt, glaubt annehmen zu lonucn, daß wohl lamn irgend Jemand (welcher ü b « .
Haupt an solche» i'oscn Theil nimm!) sein dürste, >er sich nicht veranlaßt sehen würbc, eine« ober auch mehrere differ kofe anzulausen. da hicruul nar lcin Nisieo » « .
bunden, man ümsonit >n vier Ziehungen spielt und diese Lose, wie obmrähnt, binnen einem Jahre zum vollen Anlaufspreife <u Zahluna aenommcn werben «el « .
neigten auswärtigen An,tragen beliebe man dcshalt' nüligst bcn entfallenden «ctra^ nebst .10 Kreuzern für vier ^icbungslisten be? Iakre« i«?x welche ioba'nn sra»c»
„isscsende! würde», wenn hierauf reflects wcrdc» iolltc. franco an bic aefcrtiglc 2t>echjelstnb« ^langen zu lassen. v , > -> i °»»^

(2656-12) Wechselstube der l. l. priv. Wiener Handelsbank vormals Ioh . ss. Sothen in Wien, Graben Nr. 13.

l>crlci JLosc sind zu liaPien liel Jolt* M£v. W'utSCher in Laihncli,

(2999—1) Nr. 6637.

Dritte
execut. Feilbietung.

Vom k. k. Lcmdesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, daß in der
Executionssache der k. k. Finanzpro-
cnratur gegen Valentin Tomc ^oto.
1<)j f l . 42 kr. c. «. <'. dic dritte
cxeclttivc Fcilbictung der iui Freisassen-
Grundbllche »ud Urbars-Nr. 47 V2,
Nctf.-Nr. 1 0 1 ' / , vorkommenden, auf
1050 st. geschätzten Hausrcalita't auf
den

15 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Bormittagö 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen, sür Balentin Tomc Herr Dr .
vindolph und für die allfälligen Kin-
der der Maria Tomc geb. Miklauc
Herr Dr. Pfefferer als (,'m-llwi' î ä
nclum bestellt worden ist.

Laibach, am 16. December 1871.

Curatorsbestelluttst.
Hjom t. l. Hcziitsuclichle iltalschach

wird dem ulllickannt wo bcfilldlichcn Franz
Zntta von Door hiemit erinnert, daß dcr
unf iyll lauteilde Slipelmtabulationsbe-
sch.io vom 1:> Aprll 1871, Z. 747,
dem unter einem bestellten ^urlttor aä
inlix', ucUnn Iol),mn Majcen von Io -
l)allncstyal zngeslellt worden sei.

K. l . Ocziilsgericht Natfchach, am
25>. October 1871.

^993—1) Vlr. 9078.

Elilmcnlllg
an die Î >kod K 0 udecc' schcn Verlaßerben!
nlid Ioliann K r a t e r »mo dessm cbln-
salls unbekannte Erben und »icchlsnach^

folgcr.
Bon dem l. l. OezillSgerichte Nn-

dolsSwclll) wild den nnbelalint wo be-
silidlichcn Ialol, Koudelo'schen Bcrlüßcrden
nod RcchlSnachfolgern und den unbekannt,
wo befindlichen Johann Krater und dessen
cl'ciifaUS unbekannten (örben und Rechts-
nachfolgern hiemit bekannt gegeben:

Es habe wider dieselbe» Franz Konoerc
von Unterstrascha durch seinen Vertreter
Friedrich von Formachcr bci diesem Ge-
nchtc die Klage auf Verjährt- und (5r-
loschelicrllärung dcr auf dcr Realität Urb.<
Vir. 52, Rctf. Äir. 35 uä Neuhof inta-
bulillen Schuldscheine vom 9. December
1820 und 27. Februar Itt27 pr. 50 ft.
nnd 80 fl. Überreicht. Hicrilbcr wurde
mit dem Gescheide vom 10. December
1871, Z. 9678, die Tagsatzung zum
miindlichcn Berfayren auf den

1. M ä r z 1 8 7 2 ,
f'iih 9 Uhr, hiergcrichtS mit dem Anhange
dlS ß îU a. G. O. angcoldnet.

Da der Aufenthaltsort s>cr Geklagten
diesem Gerichte unbclal'nl »nd dieselben
visllcicht auö den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat lnlln zu deren Vertretung und aus
>h,c Gefahr und Kosten den Herrn Dr.
Ioh.mn Zlcdl von Nudolfswellh als l 'n-
wwi- ucl »cwm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Eudc
verständiget, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tömm', widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GcrlchtSord-
nuug vcrhaudclt werden und den Gctlag
tcn, welchen cS übrigens frei steht, iyrc
RcchtSbchclfc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Vtrabsäuinuna, entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben werden.

K. l. städl.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerlh, am 10. December 1871.

(2982-1 ) ' ^ l l ^ ' i 7 2 8 1 .

Erittuerung.
Vom l. l. stadt.-dclcg. Bczirlsgerichle

Laibach wird der G e r t r a u d und dem
Anton Laßü i k resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe wider dieselben Mai ia
Laßnil, durch Herrn Dr . v. Schrey von

jttaibach,unter dem 5. October 1871, Zahl
i 17281, die Klage ans Verjährt« und Er
j loschcncrlläruna, der ErbschaftSansplUchc
ü, pr. «0 si. 2 kr. 26/„ dl. nnd 4 fi. 50 kr.
C- M . mit dcr Bille nm Adnolation der
Mage bci dcr Rcalilät U rb .Nr . 125>,
Rcclf. Nr. 102 a<1 Pepcnofcld hiergtrichls
üucrrcicht, worüber denselben Herr Dr.
Anton Rndolf in Laivach als ^ui'iiw!'
ilä llotllm aufgestellt, die Tagsatzung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

23. I ä nner 18 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange dcS 8 29 der a. G. O.
angeordnet und die Adnolation dcr Klage
l'ewilllgct worden ist.

Dieses wird den Geklagten mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß sie rnl-
wedcr selbst zur Tagsatznug crscheiucn
odei dem aufgcstrUten Oiralor :ul iiewm
lhrc Rcchlobchelfc mitzutheilen oder allen-
falls einen anderen Sachwalter zu wählen
und dicscm Gerichte rechtzeitig bekannt
zu gebcu haben, widrigcnS die Rechtssache
mit dem (>'nmwr aä icotum dcr Ordnung
nach verhandelt uud daruach entschieden
werden würde.

Laibach, am 13. October 1871.

(291.6—2) Nr"4953.

Dritte ezec. Feilbietuug.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit im Nachhange zum Edictc vom
12. September 18?l , Z. 4023, hicmit
bekannt gegeben:

Es sei in dcr Executionssachc des
Jakob Bogatej von Npca gegen Thomas
Smolöal von hl. Geist Nr. 21 M o .
2-44 fl. die auf dcn 14. l. M . und I0lcn
Dec<mber 1871 angeordnete erste und
zweite executive Rcalscilbietnng als abge-
than erklärt, und es habe bei dcr auf den

13. I ä n n er 1 8 7 2

anberaumten dritten Feilbiclung sein Ver-

bleiben-
K. l. GezirlSgfricht Lack, am 19ten

November 1871.

^ (2979—2) Nr. 19384.

Erecutive
NelUitlitelt-VersteigelUttg.

Vom l. l. slüdt..dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» dcr Maria
Dormiö vcn Iota die executive Feilblelung
dcr dem Aolou Rupert vou Stajdoif gc>
höriücn, gerichtlich auf 2037 ft. geschätzten,
8uli Urb.-Nr. 111, Rclf.-Nr. 90 Einl.-
)tr. 100 ml Soncgg vorkommenden Rea-
lität pow. 240 fl. s. A. bewilliget und
hiczu drei Fcilbieluugs-Tagsatzungen, und
zwar die rrslc auf den

I 7. I ü n n c l ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die drille auf dcn

20. M ä r z I 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmlSkanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalität
bci der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über den Schatzuuaswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationbbcdingnisse, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprolololl und der Grund»
bnchScxttact können in dcr dicSgerichtlichen
Registratur eiugesehen werden.

Laibach, am 24. November 1871.

( 2 W 0 - 2 ) " " NrT ' i 8340.

Executive
Rcalitäten-Velsteigelung.

Vom l. l. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Gertraud
Kcrmel von Rctcce die execul. Feilbiclung
der dcm Iofcf Soonil von Obersnica ge-
hörigen, gerichtlich auf 3094 fl. geschätzten,
im Grunobuchc Vischoflack 8ud Urb.-Nr.
23 vorkommenden Realität M o . 110 fl.
74 ' / , lr. 0. u. « bewilliget und hiezu drei
FcilbitlungS-Tagfatzungen, uud zwar die
erste auf dcn

1 7. I a n n e r,

die zweite auf den

17. F e b r u a r

und die drille auf den
20. M ä r z 1 » 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSlaozlci mit dcm Anhange an«
geordnet worden, d<iß die Psandrcalilät

!bci dcr ersten und zweite» Fcilbictung nur
!um oder über den Schätzungswert!), beider
! drilttu aber auch uulcr demselben hintan-
! gegeben werden wird.
^ Die LicitationS'Bcdiugnissc, wor»ach
i insbesondere jeder Licitcmt vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Han»

! dcn dcr Licilationscolumission z» erlegen
'hat, sowie das Schätzungöprotololl uud
der GruudbuchSextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

I Laibach, am 10. November 1871.

(2961-2) Nr. 4452.

Executive
Realitätm-Velfteigerultg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wirb
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l, l. Finanz«
procnralur für Kraiu iwiu. des hohen
Aerars und lÄlundenllastungSfondes, die
exec. Versteigerung der dem Jakob Ver-
hovc gehörigen, gerichtlich auf 990 fl.60 lr.
geschätzten, in Nazorje licgenden, im Grund-
buche Wartenbcrg «ud Rctf.-Nr. l l vor-
kommenden Realität bewilliget und hiez»
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, nnd zwar
die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf "den

1. M ä r z
und die dritte auf den

3. N p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen GcrichtStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angeacben werden wird.

Die LicilalionSbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemacht,m
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
LicilationScommission z» erlegen hat, so
wie das SchätzungSprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dicsge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 26ten
November 1871.

^(2957^ 2) Nr. 4471.

Erecutive

Vom l. l. Bezirksgerichte Ega, wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen dcS Johann
Schwärzt die exec. Vcrsteigernna der dem
Johann hribar gehörigen, gerichtlich auf
850 ft. geschätzte», in Kamcnca liegenden,
im Grundbuchc D> - R.»O. Eommcnoa
Laibach l>ud Urb.-Nr. 400 voikommenden
Realität bewilliget und hiczu drei Feil»
bietlmgS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

. l . A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen GcrichlSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten »nd zweiten Feilbielung nur
um oder über dcn Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch nnter demselben
hintangcgebcn wcrdc» wild.

Die LicitalionSbsdinglussc, wornach
insbesondere jeder L'.citant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Hände»
der Licilationscommission zu crlegtn^at,
sowie das Tchätzungsprototoll u»d der
GrundbuchSextract können in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgerichl Eag, am 25len
November 1871.
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pl'änumel'ationen««« Annoncen
filr die „Neue F«ie Presse", „Oemlindc-Zeitung", „Fremdenlilatt" „Kikerili", „Wiener land-
wirthschaflliche Zcimng", „Praktischer kandwirth", „Grazer Zeitung", Grazer „Tagespost", „Triester
Zlitung" nimmt a i

Franz Müller.
Redacteur der „Laibacher Zeitung."

<2991—3) ^nrcau. kmbach, 3!.Peterevorstadl Haus'Nr. 132.)

Ein Neujahrsgeschenl für jede Mutter.
Vei Eduard Kummer in ? eip ; in. ist soeben erschienen und in alls!! Onchhllndluugrn

zu haben:

Das kranke Kind.
Populäre Belehrung

iu der richtigen und frühzeitigen Erkennung lnMicher Kranlheilsanlagen und
Erlranlungen und in der zweckmäßigen häuslichen Behandlung derselben dis

zur Hilfe deS ArzteS.

E i n Buch f ü r gebi ldete E l t e r n
von

vr . meä. Hermann 5Nencke.
1872, 8. geb. 1 ft. 60 lr. Elegant gebunden 2 fl. 40 tr,

Von l>>. m,'.1. Hermann Kleucke >» H a n « o v e r sind ferner «schienen:
Tie gebildete Hausfrau a!'-« N'lvthschasllichl- Eiüläus.nn und Verwalterin. 3 fl. 6<) lr.,

ss^d. 4 fl. ̂ ) lr. — Tie Mut tcv alü Erzieherin ihrer Töchter und Söhne ^ur
physischen und sittlichen Gcsmidhrn v»m clstcn ziii,dcea!lcr bii« ^ir M^ift. l̂ fl. <0 fr
qeb. 3 ft. 80 tr. Hauslexilou der Gesundheitslehle für Lcib und Seele a?b
8 ft. 10 tr. — Noomelil cdn- me»s.!,lis)c ^ > fchüiilriiü.qolmist auf Oruudlaae ra-
tioucNer G.'s,lnd!,<-it5,cl)rl', ^ sl. lio tr., gcl». c« ft ̂ ^ ki. '. Chemisches »och- und
WirthschaftKbuch oder die ^alurwiffenschaft im weiblichen Berufe. 2 ft 25 tr
geb. 2 sl. '«< fr. — Tchul-Tlü'tetil. Praktische <2esimdhcit<>psiea.e in Schulen und
OcsnnoheilSlehre für Knul'rn und Mädchen I fl. 10 kr.

(553—2) tfr. 11163. ,

Kundmachung.
Ein permanenter Diur-

nist mit monatlichen 2 6 Gul-
den Löhnung findet bei der
k. k. Bezirkshauptmannschaft
Loitsch zu Planina sogleiche
Aufnahme.

Erfordern isse: üeläufti», ssut leser-̂
liche und correcle Hiudschilfl, Bildungs-
fühi^teit, VcrläßllGleit, Fleiß und Old-
nun^elicbe m jedcr B>ziehuNli.

Hinauf Rcftectircude wollm sich un>
lcr Viachwcisunq dicsrr Etfordcrnisse per-
sönUch oder schriftlich

l) in neu 8 T a g e n
beim ^cfcrligten t. l. Vczir^hauptmanne
melden.

Planina, am 22. December 1871.
Vgrinz

Das anerkannt beste üuch
llber lHrsclieclNSkrallbhcitru, das in
3 l . Auflage m'chicltt'nc Werl: ^
Der persönliche Schutz,!

! Orig." Ausg. von Laurent iuö, î 3^ 3. z
^ mit lit) anatoin, Adbildunssen i>, Slcchlslich — !
ist znlilcich der znurrlässiM Nalliqebl-r n»d!

die sicherste Hilfe bei Schwächezu'
^ ständen de« männlichen Geschlechiö imd
rurchaus nicht mit jenen nnnullständigen,

! s,lvelhaf:el» AxH^üstel, zu vergleichen,
die unter veischicdl'nen a n d e r n Tileln
und mit alle>hano lilssenhaftcn Angaben!
>n den Zl-itnngen ansposaunl melden! Ma» ^
achte darauf, daß jcdeö Exemplar der,
O r i g i n a l a n s g a l i e von L a u r e n - !

! t i u «« m i t dessen vollen« N a m e n s - !
stempel vers iege l t i st; alsdann lann
eine Verwechselung nicht stallfindcn. '

^ Diese« mchuchc nnd Ishireiche Vnch!
isi gegen Eiiislndliii^ vl>» 2 ft. ̂ !5i lr. dnrch
jede Bnchhand lunss ^ii b^iehcn, !
anch in XVion von UorolÄ H Oo,,p,
Sttphansplatz. s2791-4)

In Grax erscheint vom 19 . Jänner IH1% ab, jeden ttaiua-
tag das

„Afcii AiieiM"
Publications - Organ für den allgemeinen Verkehr.

Herausgegeben und redigirt von II. Leiteruittyer.
Dieses Blatt wird hauptsächlich Inserate und Anzeigen jeder Art —

dann Notizen über Vorfälle in der Geschäftswelt, Markt- und Geschäftsberichte
sowie für den allgomeinen Vorkohr wichtige Firmen und Adressen von Steier-
mark — Kärnten und Krain — Eisenbahnfahrorduuiigen, Mittlieilungeu aus
dem Publicum und s. dgl. bringen.

Auch wird für die geistige Unterhaltung durch gediegeno, spannende
Romane, Novellen und Erzählungen gesorgt sein. Der Pränumorations-Prois
ist ein sehr geringer und beträgt:

Für Graz sammt Zustellung Für Auswärts sammt Postsendung

ganzjährig 2 fl, GO kr. ganzjährig !} 11. GO kr.
halbjährig 1 „ 30 „ halbjährig 1 „ 80 ..
vierteljährig — „ 05 .. vierteljährig - 1 00 „

Inserate worden billigst berechnet. Im Collectiv-Anzeiger kostet die
4spaltige Zoile (i kr. Das Blatt erscheint in dem Format dor Grazer „Tages-
post". Insertions- und Pränumerations-Aufträge beliebe man an die Admini-
stration des „Allgomeinon Annoncenblatt" in Graz, Franziskanerplatz, zu richten.

Zur gefälligen zahlreichen Betheiligung an dor Tnserirung und Prä-
numeration ladet ergobonst oin der (3008—1)

Herausgeber.
!WH. Die erste Nummer wird auf Verlangen Jedermann unentgelt-

lich zugeschickt. Correspondenten und Vertreter worden für obiges Blatt iu
allen bedeutenderen Orten aufzunehmen gesucht.

i p y Man bittet diesen Preis-Courant in jeder Familie aufzubewahren. " V g

Porzellan-Preis-Tarif
FulniksnirdlrllM in Uttcn̂  Stadt, NnglllBnssc Rr. lj.

Di,s l̂'!> eiühält die grijslte AnHlvalil uon flinftcin i»- nub ansl,^'ndisch«n Por iel lau, (»ialantsri^ ui>i> lll'l'llölictie«
G»,'ile»st.illdel! l»ul Tarif, m̂ lcher b^ilwil l iB franco ûgcseudct wird.

t-s'SlZS sUP I g ie l -dSPV lCK Noscn b>a'.,en odcr blaunc.l Slsc. . . /^ .^ l^ mV'
^ . ^ ^ . . ^ » ^ « ^ ^ . ^ ^ . .... ,_^. ' , « ^ , .' , <jgr̂ nenEt«lfe^> ^>l Ü^nen T<l«ljeu

F l i r l, «vcrsone», bcstcĥ nd au» 18 Speis.'tellcrn, « ' , gl l l l , 6 Suppcutrllcru, «',, '^oU. !
<; DlsscNll'll^», 7 Züll, 1 supp^nlofti. 2 ovalen Ächiissel», !<i rn»hel,, slnchen schils'seln,
1 Taladicl. l Viereck Tompot, l Vauciöre fammt 1 Umrisah, 1 Salzfaß, tusammcn ! , ,

^ . . " f ' « c k . . . . . . 8 , 3 ? l<» 13 ̂  II - , lil . .
sfur >2 «l>eliu,le», zusammen 8 l FlUck 20 14 21 20 8 24 - - ! 2'l
F ü r 24 4>ersl»i,e>l, zusammen 162 Stilck ! ' . . . . 40 28 42 j 40 H 48 j — 52

l G....c 5 ° ^ « « . ..,°»cr»em 2.,ppen.°pf »«». D.ss>„« > , „ N — " ' ! ! ! . " " ' " " ^ ^ ' ^
z-ur <, ^ s r , o » e n fl. l^ , 13, >4, u . ! fl. l»i, >«, 2»), ^ l , :-:«) j , i . :l!», 4i» lii«, 5»<>
, , >2 ,, fl. 2t, 2<;, .'i<>, 32 fl, ! l / , :ll>, 40, 48, <;<) ! fl. < ,̂, 70 „ 15)0
" 2 4 ,, fl. ̂  5,2, <i,,̂  , i i ^ f,. s ,̂. 72^ YD. !'<: 120 ! sl !.'i!>. 170 .. M )

l<2ifos- ollsl- Dessins, i> Stück zn fl. 3'/2, 4, 5), 0, «, 10, !2, ,5, 20.
" .. 12 „ 15 „ ., fl. 0, «, 10, !4, 10, 20, 24, 30, 40.

Ärstes Ärill,i!!il!!7P!il)pi!luer 1 1 Schachtel .W tr.
Austiäa.!' liesscu ?lnssal>c und ^llichiiahü'e werde» mit dcsoudercr Sorgfalt aU'^esülirl, (24ljft- il>

Als praktisches, sinnreiches und zugleich wcrthvolles

Neujahrs-Geschenk:
l empfehle ich

< Alle MhmaschilN'll
) ailer anerlaimten Ty,^,„>'. liesanders die a l le ro r ts als die besten bekannten echt
! amerisanlschcn Elia« Huw^Mcschincn silr Fainilmigrkrauch und Gewerbe. Grnße A n ^
> mahl! Preist mciszig, lliitrl richt gratis,
1 Weilers ein reiche? ^oüimcnt anderer ssu, brauchbarer Oegenstilnde. ala Wäsche.
> KiÄgs». Lraual?, coufeclionille Shirting. Moul- und Tüll a.iqlaiö-Arlilel. dann feine
^ Wirlwaareu :c., flir Gros; nnd Klein! Alles g„t „nd b i l l i q ! (2^5)-7)

j o Ä o . _ Vin& Wosehnagg. ^ 5 , %

C<!975)-2) Nr. »1798. .

Crinncrullss
an den nnbckani'ttn Auscnlhaltes abwc-
stndcn Malhias M a l u y e r von Maline.

Bom t. k. Vezirs^elichte Möll l ing
wird dem unbekannte,, AusclltliallcS al''
weseuden Mathia? Malllgcr clilnicrt, dast
dcmselder« ^um Behufe der Elnpfan^nahmc
deS sfecullve« IliladlilationSbcschcidcS rom
21, Mai 1^7l. Z. Z299. nud der wcitcrcn
in vorliegender Angelegenheit rlwa crflie»
ßendcn Bescheide Herr Johann ZüchS von
Sc»i<! als (.'uratoi- ^ci .^otum deslcllt nud
ächterem der gcnannie Bescheid zligcmitlclt
worde« ift.

Möltl i l ig, am 18. October I 8 7 I .

(2972-2) Nr. 7054.

GlilmcnM
an den llüdelannt.'N Al!s'e»tlililtls abwe
senden Martin K o l l a r von ^l!^olj>'.

Vom l. t. Vczilksgsrichte Mötlllng
! wild dem lliil'clanl'ttn Aufenlliallci« ad-
wcjlndcn Merl in Kollal von Iii.ioijc tr-

!in!icrt, daß demscldc» zmn Vchlls^ dcr
^ Empfalignahmc dcs Supcliltt :t>lll'.llon««-
Vesch^idls vom Z l . M ^ i l 8 7 l , Z .Wl'-t,

!und der weiteren in vorliegender Ai'^c'
! le^cnhcit ctwa erfließeildeit V.schcidc Hcrr
, Josef Pochlin von Mötlling als O'urilwr
lul acwm bestellt und V^tcrcm der nc'
nannte Bescheid zua/mittelt worde» ist.

Mottling, am 18. Oetol'cr 187i .

(3000-1) Nr. 2798.

Kundmachung.
I m Nachhange zum liierämtlicken

Edictc vom 31. Juli I 8 7 l , Z. 1575,
wirb bekannt ncffelicn, daß, nachdem
lMtc kcin Kauflastigcr erschicn.» ist, am

1 9. I « ii ii cr 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, znr zweiten Fcil<
ui^lnng der dcm Garlelmä Cclestina von
Nalschach lichö iqcn Ncalilätcn Ni l ' . ' nnd
Nclf..Nr. 79 mid 80 ^ l Mart t Naischach
mit dc„, voriqc» Nnhaiisse geschritten
werden wird.

K. t. Vezi!li!acricht Natschach, am
19. December 1871.

<l. Verzeichniß
derjenigen Wohllhäter, welche sich durch Abnahme
>'nn Ellöötalteii ,n (yluisttn de? Vaibacher
Är»ncnfl>nt»es uc>n dm Olnichm B^fuchtu am
^te:ljahr?tol;e. dan» <n d>>n îl,mcn?< »nd <3ê

Iinrlssestlii loiiqelauf! haben.

(Die mit einem Sterne Bezeichneten haben auch
"on Namens- und OcburMagSqralulatioile'l sich

lnSgclaust.)

Herr Vilsssermeisler Deschmaun.
* „ V^irlshaufttinann Pajl sammt Frau.
5 ,. ?lnton Samassa.
Frau Anna Edle uon Luschan, l. s. Oberlandes-

qrr^chtsralh^^Wllwc.
"Hcrr Iusef Schasscr, Aerpfleg«'Oberverwaller,

und Gemalin.
Fran (incline Mcnqnise l'. Oo^nu de 2 l . l?lor»

qc<< samml Tochler.
-^Herr Äloia Iaina, l, s- Finanzralh.
" ,. Dr. 3llf0Ns Mosche.
" ,. Dr. Adolf Schaff^-.
'? „ Dr. 7<"ha">l Triller, l l. Nolar. sa,«m<

Füinil'e in ^ail.
»̂  Herre» <«">'inif H ^cdlniq.
"Herr Michel Pull,', f. s. i'elircr. sammt Gattin.
^Fränlei» Marin Pül,^. Miidchsn^'ehr^m i,l

Iudenl'n,^.
Hcrr Elze, Toi!ti!!,,1l,'i'.

"' ,. Iosrf Schaffe, l, s, ̂ 'i?n!. im '.'?. N,,,>n!
^ ,. Albcrl Nainm.
"Frau Amalic Ncimm.

Fräulein Marianua llhiossiuo.
^ Herr Ignaz Eeemann sammt Famllle,
Fran Marie Grninuiq.
Fräulein Anna Grumuiss,

^Frau Ioscfine schuslerschitz snmuil Töchler«,
*Hcrr lind Fran Gajc. Fabrils-Torrespondent,
^Hcrr Igna^ Heisz in Vischoflacl,
* „ F. A. Pleschc und Frau in Trieft.
" „ Fclif ^. NllSpi und Fran in Wien.
Frau Victoria Lauter.

Drnck nnd Verlnn n»m I«inaz ». K l e inmayr « F r bor V a m b e r s in kaibach.


